ROBERT KOCH INSTITUT

Kontaktpersonennachverfolgung

bei SARS-CoV-2-Infektionen

&

i )
f* Kontaktperson bestitigter COVID-19-Fille
Ab zwei Tage vor Auftreten der ersten Symptome
des bestatigten COVID-19-Falls
.

Kontaktperson Kategorie |
(Hoheres Infektionsrisiko)

Kontaktperson Kategorie Il
(Geringeres Infektionsrisiko)

» Kumulativ mind. 15-min. Gesichts- (,face-
to-face") Kontakt z. B. Personen mit direkten
Gesprach oder Lebensgemeinschaft

» Direkter Kontakt zu Sekreten oder
Korperflussigkeiten

> Keinenkumulativ-mind—5-min. Gesichts-

(,face-to-face”) Kontakt z. B. Personen mit Auf-
enthalt im selben Raum (Klassenzimmer etc.)

» Keinen direkten Kontakt zu Sekreten oder
Korperflissigkeiten

Gesundheitsamt

» Ermittlung, namentliche Registrierung

» Mitteilung Ansprechpartner

» Information der Kontaktperson tiber COVID-19

Kontaktperson

» Hausliche Absonderung
Zeitliche und raumliche Trennung von
anderen Haushaltsmitgliedern

» Haufiges Handewaschen, Einhaltung einer
Hustenetikette

» Gesundheitsiiberwachung bis zum 14.Tag
2x taglich Messen der Kérpertemperatur

» Fiihren eines Tagebuchs

» Tagliche Information an das Gesundheitsamt

Vs

Gesundheitsamt
» Keine gesonderten Mafdnahmen

» Optional nach Risikoeinschitzung
Mafinahmen wie bei Kategorie |

&

Kontaktperson

» Keine hdusliche Absonderung
Kontaktreduzierung zu Dritten wo méglich

» Haufiges Handewaschen, Einhaltung einer
Hustenetikette

» Gesundheitstiberwachung bis zum 14.Tag:
eine tagliche Symptomkontrolle

» Meldung beim Gesundheitsamt nach 14 Tagen
nach dem letzten Kontakt mit dem bestatigten Fall

Mafdnahmen im Krankheitsfall

» Isolation nach Maf3gabe des Gesundheitsamtes

» Gesundheitsamt Ubermittelt gemafs §11 IfSG

» Sofortige Kontaktaufnahme mit dem Gesundheitsamt

» In Absprache mit Gesundheitsamt drztliche Konsultation, inklusive Diagnostik und ggf. Therapie

www.rki.de/covid-19
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Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen
Weniger als 15 min.

Schulz-WeidhaasC
Notiz
DOI: 10.25646/6566

Schulz-WeidhaasC
Kommentar zu Text
Inhalt: FG 36, FG32
Bitte Prüfung ob hier Widerspruch entsteht.
ggf. auf Umsetzbarkeit


ROBERT KOCH INSTITUT
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Kontaktpersonennachverfolgung

bei SARS-CoV-2-Infektionen flir medizinisches Personal
bei reguladrer Personalverfligbarkeit

)
*
** Kontaktperson bestitigter COVID-19-Fille

Ab zwei Tage vor Auftreten der ersten Symptome

des bestatigten COVID-19-Falls

4 ) 4 )
Kontaktperson Kategorie | Kontaktperson Kategorie Il
(Hoheres Infektionsrisiko) (Geringeres Infektionsrisiko)
N L _ > Auferthalti e R

B

)

> Ohne verwendete Schutzausriistung und
Distanz immer >2m

> Mit verwendeter Schutzausristung und<2m

)

Abstand
\ l J
4 )
Gesundheitsamt Hygienefachpersonal
Hygienfach-
» Erfassung der relevanten Kontakte und > Legt MaRnahmen in Abstimmung mit persond!
Rangfolge je nach Expositiong Gesundheitsamt und Betriebsarzt fest
» Quarantane-Anordnung nur bei héchstem » Taglich aktive Abfrage der Kontakte
Expositionsrisiko vor Tatigkeitsbeginn
» Zentrale Dokumentation des Selbstmonitorings
KOI’ItaktPerSOI’I » Tagliche aggregierte Meldung an das Gesundheitsamt
» Hiusliche Absonderung | ~
Zeitliche und raumliche Trennung von 4 D
anderen Haushaltsmitgliedern 4 Kontaktperson
» Hiufiges Hindewaschen, Einhaltung eine: » Hivhges HindewaschenFEinkaltung
Hustenetikette etrerHustenetikette
» Gesundheitsiiberwachung bis zum 14.Tag » Selbstmonitoring auf Symptome

2x taglich Messen der Kérpertemperatur SR o e lerer

» Fiihren eines Tagebuchs Expositionsereignisse fiir 14 Tage

» Tagliche Information an das Gesundheitsamt

Mafdnahmen im Krankheitsfall

» Sofortige Kontaktaufnahme mit der Hygienefachkraft, dem Betriebsarzt und dem Gesundheitsamt

. J

» In Absprache mit Gesundheitsamt Diagnostik und ggf. Therapie
» Isolation nach Mafdgabe des Gesundheitsamtes

» Gesundheitsamt tibermittelt gemaf § 11 IfSG
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Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen

Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen
Einhaltung der Händehygiene und Hustenregeln

Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen
Einhaltung der Händehygiene und Hustenregeln

Schulz-WeidhaasC
Notiz
DOI: 10.25646/6566

Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen

Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen
Komplett ersetzen wie folgt

Ohne adäquate Schutzausrüstung:

-unmittelbare Tätigkeit am Patienten, z.B. pflegerisch oder medizinisch (unter 2 m)
-mit Kontakt zu Sekreten, Ausscheidungen
-bei möglicher Aerosolexposition
-Kumulativ mind. 15-min. Gesichts- („face-to-face“) Kontakt



Schulz-WeidhaasC
Kommentar zu Text
und Dokumentation?
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Kontaktpersonennachverfolgung

bei SARS-CoV-2-Infektionen fiir medizinisches Personal
bei relevantem Personalmangel

Ab zwei Tage vor Auftreten der ersten Symptome

des bestatigten COVID-19-Falls

- - N
Kontaktperson Kategorie | Kontaktperson Kategorie IlI
(Hoheres Infektionsrisiko) (Geringeres Infektionsrisiko)
> Auferthalt i selbenR

» Ohne verwendete Schutzausriistung
und Distanz immer >2m

» Mit verwendeter Schutzausriistung

Gesundheitsamt

» Ermittlung, namentliche Registrierung

» Mitteilung Ansprechpartner

» Information der Kontaktperson tiber COVID-19

Hoheres
Expositionsrisiko

Kontaktperson la

» Hausliche Absr@erung
fiir mind. 7 Tags;

» Gesundheitstiberwa-
chung bis zum 14.Tag
2x taglich Messen der
Kérpertemperatur

» Fiihren eines Tagebuchs

» Nach 7 Tagen Symptom-

freiheit, falls zwingend
erforderlich ———5

Geringeres
Expositionsrisiko

Kontaktperson Ib

» Nur Versorgung
COVID-19-Erkrankter

» Kein Kontakt zu nicht-in-
fiziertem med. Personal

» Tragen von Mund-
Nasen-Schutz

» Ggf. regelmiRiges
SARS-CoV-2-Screnning

und <2 m Abstand

Vs

&

Hygienefachpersonal

» Mafdnahmen in Abstimmung mit
Gesundheitsamt und Betriebsarzt

> Taglich aktive Abfrage der Kontakte vor Tatigkeitsbeginn

» Ggf. Monitoring durch regelmafiges
SARS-CoV-2-Screening

» Zentrale Dokumentation des Selbstmonitorings

» Tagliche aggregierte Meldung an das Gesundheitsamt

Vs

Kontaktperson

» Selbstmonitoring auf Symptome
und Dokumentation

> Festhalten ven moglicher
Expositionsereignisse fiir 14 Tage

» Personal ohne Symptome kann unter
Beachtung bestimmter Bedingungen
mit Mund-Nasen-Schutz arbeiten

v

Mafdnahmen im Krankheitsfall

\-

» Sofortige Kontaktaufnahme mit der Hygienefachkraft,
dem Betriebsarzt und dem Gesundheitsamt

» Gesundheitsamt tibermittelt gemafd § 11 IfSG

www.rki.de/covid-19

Impressum: Robert Koch-Institut, ibbs@rki.de; Grafik: Goebel-Groener.de; Stand: 18. 03. 2020|DOI O r???????????


Schulz-WeidhaasC
Notiz
DOI: 10.25646/6566

Schulz-WeidhaasC
Notiz
Inhaltliche Entscheidung Expositionsrisiko:

gemeinsame Einschätzung durch GA und HCW
ODER
individuelle Einschätzung 

danach zwischen Pfeilen
Darstellung als separater Kasten

Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen

Schulz-WeidhaasC
Hervorheben
Umbruch ändern

Schulz-WeidhaasC
Hervorheben
Screening

Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen

Schulz-WeidhaasC
Kommentar zu Text
Bitte um Prüfung ob korrekt. 

Schulz-WeidhaasC
Hervorheben
Inhaltliche Diskussion:
Entschärfen wegen Umsetzbarkeit?

Schulz-WeidhaasC
Kommentar zu Text
Inhaltliche Diskussion:

Ersetzen durch "Vermeidung des Kontakts...."

oder ganz streichen?


Schulz-WeidhaasC
Notiz
"...nach Exposition" ergänzen

Schulz-WeidhaasC
Durchstreichen

Schulz-WeidhaasC
Notiz
Komplett ersetzen wie folgt

Ohne adäquate Schutzausrüstung:

-unmittelbare Tätigkeit am Patienten, z.B. pflegerisch oder medizinisch (unter 2 m)
-mit Kontakt zu Sekreten, Ausscheidungen
-bei möglicher Aerosolexposition
-Kumulativ mind. 15-min. Gesichts- („face-to-face“) Kontakt






